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Klasse 5

Das Gymnasium am Stadtpark 
startet jährlich mit drei neuen 
Klassen in der Jahrgangsstufe 5, 
die 5a wird als Inklusionsklasse 
zusammengesetzt. Jeweils zwei 
Mitglieder des Lehrerkollegiums 
bilden ein Klassenlehrerteam und 
begleiten die Schullaufbahn der 
Schülerinnen und Schüler in der 
Erprobungsstufe.

Der Unterricht im 5. Jahrgang 
findet von montags bis freitags 
von 8.15 bis 13.30 Uhr statt. Die 
anschließende optionale Mittags-
betreuung, Instrumentalunterricht 
im Bläserklassenprofil und die 
freiwillige Teilnahme an Arbeits-
gemeinschaften ergänzen den 
Schultag.  

Folgende Fächer werden in der 5.Klasse unterrichtet:

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

1 

Mathematik Deutsch Schwimmen Englisch Kunst 

2 

3 Musik 

Religion/PP 

Englisch 

Politik 

Mathematik 

4 
Lernen 

lernen* 
Musik Deutsch 

5 

Erdkunde 

   EW 

Biologie 

Mathematik 

Sport 

6 Englisch Deutsch 

7 

*Wahlfach

M, CH, IF,

Theater

FU D, FU E 
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Über den Fachunterricht hinaus…

setzt das Gymnasium am Stadtpark in der 
Jahrgangsstufe 5 wichtige Impulse für die 
Entwicklung der Schülerinnen und Schüler.

•  Das Fach „Lernen lernen“ knüpft an be-
kannte Lernformen der Grundschule 
an und vermittelt und vertieft im 1. 
Halbjahr als Methodentraining eine 
solide Basis verschiedener Lern- und Ar-
beitstechniken. Im Fachunterricht finden 
diese Techniken dann ihre Anwendung. 
Selbständigkeit und eigenverantwortli-
ches Lernen werden so gefördert. Un-
terrichtet wird das Fach von einem der 
Klassenlehrer.

•  Im Fach „EW“ (Erwachsen werden) ste-
hen das soziale Lernen und die Bildung 
einer funktionierenden Klassengemein-
schaft im Mittelpunkt. Methoden aus dem 
Lions Quest Konzept finden hier Anwen-
dung. Auch dieses Fach wird von einem 
Klassenlehrer unterrichtet.

•  Medienerziehung integrieren wir in der 
Klasse 5 in die Fächer Deutsch und  Po-
litik. Hier erlangen die Schülerinnen und 
Schüler in Anlehnung an den Medien-
pass NRW grundlegende Kenntnisse im 
Umgang mit digitalen Medien.  Begleitet 
wird dieser Unterricht vom pädago-
gisch-technischen Medienassistenten 
der Schule und von unseren Schüler-Me-
dienscouts der Jahrgangsstufe 9.

•  Im 2. Halbjahr der Jahrgangsstufe 5 
wählen die Schülerinnen und Schüler 
einen Neigungskurs  aus den Bereichen 
Mathematik, Biologie, Chemie, Informatik 
und kreatives Gestalten/Theater. 
Dieser unbenotete Kurs greift Interessen 
und Motivation für ein handlungsorien-
tiertes Lernen explizit auf und knüpft im 
Sinne einer Begabungsförderung an den 
Stärken der Schülerinnen und Schüler an.

•  Die individuelle Förderung der Schü-
lerinnen und Schüler ist ein zentrales 
Anliegen unserer Arbeit. Sowohl im 
Fach- als auch im Förderunterricht bie-
ten wir in der Jahrgangsstufe 5 flexible 
Angebote an. In der Mittagspause steht 
im Lernstudio regelmäßig ein Fachlehrer 
für individuelle Fördermaßnahmen zur 
Verfügung, Fragen zu den Hausaufgaben 
können dort geklärt werden. 

Jahrgangsstufe 5: AGs

Aquarium

Basketball

Chor

Fit am Ball

Fußball für Mädchen

Rudern

Schülerzeitung

Trommeln

Tennis
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In den Pausen…

laden ein Bolzplatz, ein Streetball-Korb, 
Slacklines, eine Tischtennisplatte und eine  
Supernova zu sportlicher Pausenaktivität ein. 
Von Schülern wird eine Spieleausleihe orga-
nisiert. Einmal wöchentlich unterstützt das 
Bayer-Mobil mit der Ausleihe von Sportgerä-
ten die „bewegte Pause“.  Zum Ausruhen und 
Klönen laden Lümmelbänke und die Sitzare-
na auf dem Schulhof ein.

Für abwechslungsreiche Verpflegung sorgt 
in allen Pausen die Cafeteria der Schule, 
ein Mittagessen wird in der Mensa angebo-
ten (Bestellung im Internet). Donnerstags 
verwöhnen die Eltern die Schülerinnen und 
Schüler in der 1. Pause  mit Obst und Gemüse 
in der Vitaminbar.

Die Nachmittagsbetreuung…

findet montags bis donnerstags von 12.45  
- 15.15 Uhr statt. Die Betreuung ist kosten-
frei, eine verbindliche Anmeldung, auch für 
einzelne Wochentage, ist notwendig. Die Be-
treuung der Hausaufgaben sowie Spiel- und 
Sportangebote  werden von Fachpersonal 
und Schülerinnen und Schülern der Jahr-
gangsstufe 9 übernommen.

Gemeinschaft …

und Zusammenhalt prägen die Atmosphäre 
am Gymnasium am Stadtpark. Schon beim 
Kennenlernnachmittag der zukünftigen 5. 
Klassen vor den Sommerferien und bei der 
Einschulung wird jede 5. Klasse von ihren 
Paten aus der Jahrgangsstufe 8 begleitet. 
Gut auf ihre Aufgabe vorbereitet wissen 
die Paten, wo sie Hilfestellung im Alltag der 
Fünftklässler anbieten können. Besonders 
beliebt ist bei den Schülerinnen und Schülern 
der 5 die wöchentliche Patenpause. Spiel-
nachmittage und gemeinsame Aktivitäten am 
Nachmittag sind ebenfalls beliebt. Das führt 
dazu, dass die Betreuung durch die Paten in 
vielen Klassen auch in der Klasse 6 beibehal-
ten wird.

Bei der Kennenlernfahrt im 2. Halbjahr steht 
die Stärkung der Klassengemeinschaft im 
Mittelpunkt. Drei Tage Aufenthalt in der 
Jugendherberge bilden hier den großzügigen 
Zeitrahmen für gemeinsame Aktivitäten über 
den Schulalltag hinaus.
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Stärken und Begabungen unserer Schüle-
rinnen und Schüler entdecken und fördern, 
neue Interessen wecken und schnell und 
unkompliziert helfen, wo es nötig wird – das 
ist  „Individuelle Förderung“ am Gymnasium 
am Stadtpark.

In der Regel geschieht das so ganz nebenbei 
in jedem Fachunterricht. Aber auch außer-
halb des normalen Unterrichts gibt es eine 
Vielzahl von Angeboten. Einige sind für alle 
verpflichtend, andere können je nach Interes-
se gewählt werden.

Um eine gemeinsame Grundlage für ein 
erfolgreiches Lernen an unserem Gymnasium 
zu schaffen, haben wir in Klasse 5 das Fach 

„Lernen lernen“ eingerichtet, in dem wir an 
die Lernvoraussetzungen aus der Grundschu-
le anknüpfen. Im Fachunterricht werden die 
erworbenen Methodenkenntnisse vertieft 
und eingeübt. Ein eigens an unserer Schule 
entwickelter Methodenordner sorgt dabei für 
Standards und die nötige Transparenz über 
Fächergrenzen hinweg. Die digitale Grundbil-
dung unserer Schülerinnen und Schüler wird 
im Medienpass dokumentiert.

Beim Lerncoaching in den Jahrgangsstufe 8 
und 9 reflektieren die Schülerinnen und Schü-
ler in Einzelgesprächen mit dem Klassen-
lehrer ihre individuellen Lernstrategien und 
entwickeln sie weiter, um ihr Lernen immer 

6

Individuelle Förderung
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besser und bewusster eigenverantwortlich 
gestalten zu können. 

Um frühzeitig Interessen, Neigungen und 
Begabungen zu fördern, bieten wir neben 
unserem breiten Angebot an Arbeitsgemein-
schaften in den Jahrgangsstufen 5 und 6 
eine Neigungsdifferenzierung an, bei der die 
Schülerinnen und Schüler zwischen verschie-
denen Angeboten wählen können.   

Wer Fremdsprachen liebt, hat vielleicht 
Interesse an der französischsprachigen 
DELF-AG, bei der man ein weltweit aner-
kanntes Sprachdiplom erwerben kann. Oder 
entscheidet sich dafür, als Doppellerner ab 
Klasse 6 die Sprachen Latein und Franzö-
sisch gleichzeitig zu erlernen. Im Rahmen 
des Drehtürmodells kann man das Latinum 
bereits in Jahrgangsstufe 9 erwerben und 
sich so weitere Wahlmöglichkeiten für die 
Oberstufe offenhalten. 

Die Teilnahme an einem der zahlreichen 
Wettbewerbe ermöglicht es, sich einmal 
intensiv mit einer Sache auseinanderzusetzen 
und dabei die Möglichkeiten der Schule zum 
Experimentieren und Tüfteln zu nutzen. 

Den Prozess der Studien- und Berufsorien-
tierung unserer Schülerinnen und Schüler 
begleiten und unterstützen wir systema-
tisch durch einen Berufswahlpass und eine 
Vielzahl an Maßnahmen, z.B. die Ermittlung 
eines Stärkenprofils, Betriebserkundungen, 
ein Schülerbetriebspraktikum, verschiedene 
Beratungsangebote oder ein Uni-Trainee.

Weitere Besonderheiten unserer Schule sind 
die Bläserklasse und die CTA-Ausbildung. 
Neben Instrumentalunterricht und Ensem-
bleproben freuen sich die Bläser vor allem 
auf die Bläserfahrt und das jährliche Konzert 
im Seidenweberhaus. Parallel zum Abitur 
ist in der Oberstufe die Ausbildung zum 
Chemisch-Technischen-Assistenten (CTA) 
möglich, die bereits ein Jahr nach dem Abitur 
zu einer abgeschlossenen Berufsausbildung 
führt.

Wenn es einmal nicht so rund läuft, hilft z.B. 
die Unterstützung einer Fachlehrerin oder 
eines Fachlehrers im Lernstudio im Studien-
raum, das allen Schülerinnen und Schüler bei 
Bedarf von montags bis donnerstags offen 
steht. Hier werden Fragen zu Hausaufgaben 
oder zur Vorbereitung von Klassenarbei-
ten beantwortet, Lerntipps gegeben und 
die Selbstlernmaterialien des Studienraums 
erklärt. Auch individuelle Trainingspläne, die 
es nach nicht ausreichenden Leistungen in 
Klassenarbeiten gibt, können hier bearbeitet 
werden. 
Darüber hinaus gibt es in der gesamten 
Schullaufbahn bei Lerndefiziten in den 
Hauptfächern eine gezielte Unterstützung 
durch Förderunterrichte bzw. die Vertie-
fungskurse in der Sekundarstufe II.
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Beratung

Die individuelle Beratung der Schülerinnen 
und Schüler ist ein zentraler Baustein der 
pädagogischen Arbeit der Schule. Erste 
Ansprechpartner sind hier zunächst die Klas-
sen- und Stufenleitung. Ein jährlicher Schü-
lersprechtag und mehrere Elternsprechtage 
sind fester Bestandteil des Terminkalenders 
der Schule.

Darüber hinaus stehen ein Sozialarbeiter und 
ein Beratungsteam bei persönlichen Proble-
men einzelner Schülerinnen und Schüler zur 
Verfügung. Die Zusammenarbeit mit externen 
Beratungsstellen ist hier Standard. Ebenfalls 
angeboten wird eine Mädchensprechstunde. 
Regelmäßig bietet das Beratungsteam Fort-
bildungen für Eltern und Schüler zu aktuellen 
Themen wie z.B. Cyber-Mobbing, Essstörun-
gen oder Drogenmissbrauch an.

Die Berufs- und Studienwahlorientierung be-
gleiten wir mit Beratungs- und Trainingsan-
geboten, einer  Potenzialanalyse, verschiede-
nen Praktika, Kooperationen mit externen  

Partnern und der Arbeit mit dem Berufswahl-
pass. Unser Berufsorientierungsbüro koordi-
niert die Angebote und  steht den Schülerin-
nen und Schülern zur individuellen Beratung 
offen.   

Schüler engagieren sich...

• in der SV, die in vielfältiger Weise am 
Schulleben teilnimmt und z.B. mit der 
Einführung der Schul-T-Shirts ein Projekt 
zur Stärkung der Schulidentität umge-
setzt hat.

• im Schulsanitätsdienst, der mittels Ruf-
bereitschaft bei Unfällen zur Verfügung 
steht. Die Schulsanitäter leisten kompe-
tent Erste Hilfe und bilden sich regelmä-
ßig fort.  

• bei den Medienscouts, die in einer re-
gelmäßigen Sprechstunde kompetente 
Beratung zum Thema Neue Medien an-
bieten.

Beratung, Schüler engagieren sich... 
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• im Patenmodell zur Unterstützung der 
Klasse 5 und 6 im Rahmen der Nachmit-
tagsbetreuung bei der Anfertigung der 
Hausaufgaben.

• mit verschiedenen Aktionen für unser 
Schul-Patenkind.

• bei der jährlichen Gestaltung des Buß-
ganges anlässlich der Zerstörung der  
Uerdinger Synagoge.

Schüler repräsentieren die Schule... 

• erfolgreich bei einer Vielzahl von Wett-
bewerben - Schüler experimentieren 
– biologisch – Mathematik Olympiade 
– Essay Wettbewerb – Bundeswettbe-
werb Fremdsprachen   

• musikalisch bei vielen Auftritten unse-
rer Orchester – Kultur findet Stadt(t) – 
Stadtteilfeste in Uerdingen – Ehrungen 
im Rathaus – Schulkonzert im Seiden-
weberhaus – Gastauftritte in Litauen, 
Tschechien, Estland

• sportlich mit einer Vielzahl von 
Schulsportmannschaften – Fußball 
– Handball – Streetbasketball – 
Badminton – Leichtathletik – Judo – 
Rudern – Marathon – Schultriathlon 
– Schwimmen – Segeln
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Am Gymnasium am Stadtpark können fünf 
Fremdsprachen erlernt werden:

• Englisch ab Jg. 5

• Latein/Französisch ab Jg. 6

• Spanisch ab Jg. 8

• Spanisch ab EF

• Chinesisch als AG

Angebote im  
Wahlpflichtbereich Jg. 8/9:

• Wirtschaftsenglisch

• Informatik

• Biologie/Chemie

• Spanisch

Neben den in der Stundentafel verankerten 
Vorgaben bietet das Gymnasium am Stadt-
park im MINT-Bereich  vielfältige zusätzliche 
Angebote:

•  Jg. 5: Neigungskurswahl: M, CH, BI, IF

•  JG 8/9: Wahlpflichtfach:  
Biologie/Chemie

•  SII: doppelqualifizierender Bildungs-
gang – Vorbereitung auf den Berufsab-
schluss des CTA (Chemisch-technischer 
Assistent) zeitgleich mit dem Erreichen 
der Allgemeinen Hochschulreife. Diese 
Qualifizierung bietet auch eine sinnvolle 
Vorbereitung auf ein naturwissenschaftli-
ches Studium.

Französisch: 
DELF – Zertifikate als Zusatzqualifikation 
regelmäßige Exkursionen nach Straßburg/Paris

Spanisch: 
DELE - Zertifikate als Zusatzqualifikation 
(geplant) 
jährlicher Schüleraustausch mit spanischer 
Partnerschule

Englisch: 
The Big Challenge 
regelmäßige Exkursionen nach London

AG-Angebot: Aquarium, Basketball, 
Biologie, Chemie, Chinesisch, Chor, 
Fit am Ball, DELF, Fußball, Kunst, 
Medienscouts, Parcours, Praktikum 
im Altenheim, Rechtskunde, Rudern, 
Schülerzeitung, Schulsanitätsdienst, 
Shorin-Karate-Do, Ski-AG, Trommeln, 
Tennis

Schullaufbahn 6 - Q2

Chemie AG 
Känguru-Wettbewerb 
Mathe-Labor 
Mathetag 
Teilnahme an naturwissenschaftlichen 
Wettbewerben 
außerschulische Lernorte/Exkursionen
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Gymnasiale Oberstufe

Regelmäßig bietet das Gymnasium am Stadt-
park Leistungskurse in den Fächern: 

Deutsch, Englisch, Mathematik, Biologie, 
Chemie, Physik, Erdkunde, Geschichte, Erzie-
hungswissenschaft und Sozialwissenschaften 
an.

Vertiefungskurse in den Fächern Mathematik 
und Englisch sowie verschiedene Projektkur-
se sichern die optimale Vorbereitung auf das 
 Abitur.

Die intensive, kontinuierliche und kompetente 
Laufbahnberatung jedes einzelnen Schülers 
ist für uns selbstverständlich.

Profil Bläserklasse 

Für ca. ein Drittel der Schülerinnen und Schü-
ler des Gymnasiums am Stadtpark ist die 
Teilnahme am Bläserklassenprofil ein wich-
tiger Teil ihrer Schullaufbahn. Schüler ohne 
musikalische Vorkenntnisse erhalten hier 
die Möglichkeit ein Instrument zu erlernen 
und in ihrem Jahrgangsorchester zu spielen. 
Eindrucksvoller  Höhepunkt der Arbeit ist 
der Auftritt aller 8 Bigbands der Schule beim 
jährlich stattfindenden  Schulkonzert im Sei-
denweberhaus.  

Die jährliche Orchesterprobenfahrt und 
Austausche mit befreundeten internationalen 
Orchestern sind ebenfalls fester Bestandteil 
des Profils.

Schulfahrten 
Kennenlernfahrt in Jg. 5 
Skifahrt Jg. 9 
Stufenfahrt Q2 
Orientierungstage SII 
Berlinfahrt SII 
Orchesterprobenfahrt 
Schüleraustausch mit Spanien 
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Neun gute Gründe für die Teilnahme an der 

Bläserklasse

Sie

•   ist pädagogisch sinnvoll

•   hat sich seit 2005 an unserer Schule 
bewährt und umfasst inzwischen alle 
Jahrgangsstufen

• bietet bei Proben und Aufführungen ein 
einmaliges Orchestererlebnis

•   ist äußerst kostengünstig –  
ab 25€ pro Monat im Gruppenunterricht  
(4-6 Personen)

•   wird von erfahrenen und engagierten  
Instrumentalpädagogen betreut.

Unsere

• jährlichen Schulkonzerte finden immer im 
März jeden Jahres im Seidenweberhaus 
(Beginn: 19Uhr) statt. Das Datum für das 
kommende Schulkonzert finden Sie u.a. 
auf dem Terminplan der Schulhomepage

 •   musikalischen Beiträge sind auch in 
Krefeld regelmäßig gefragt: 
Kultur findet Sta(d)t, Eröffnung 
des Krefelder 
Weihnachtsmarkts, und 
bei Stadtteilfesten wie 
Uerdinger Frühlingsfest, 
Steigerfest

Wir

•   führen jährlich eine mehr-
tätige Orchesterproben-
fahrt als Vorbereitung zum 
Schulkonzert durch

•   pflegen internationale 
Kontakte und führen 
einwöchige Konzertreisen 
durch 
bisher: Polen, Litauen, 
Tschechien.

Konditionen im Rahmen des  
Bläserklassenvertrags

• Beim Einstieg in die Bläserklasse sind 
keine musikalischen Vorkenntnisse erfor-
derlich.

• Der Teilnehmer bindet sich vertraglich 
mit jährlicher Kündigungsmöglichkeit.
(Bei Umzug und anderen zwingenden 
Gründen entfällt die Kündigungsfrist)

Bläserklasse
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•   Die Instrumente werden von der 
Schule gestellt und können gemie-
tet oder gekauft werden. Eigene 
Instrumente dürfen auch benutzt 
werden

•   Die Orchester der Bläserklassen 
setzen sich aus einer Vielzahl 
unterschiedlicher Orchesterinstru-
mente zusammen: 
Querflöte, Klarinette, Alt- und 
Tenorsaxofon, Horn, Tuba, Eufo-
nium, Posaune, Trompete, E-Bass, 
Drum & Percussion

•   Der Teilnehmer/die Teilnehmerin 
stellt aus den oben aufgeführten 
Instrumenten eine Wunschliste  
(3 Wünsche) zusammen.

•   Dann findet eine Instrumentenzuteilung 
unter Berücksichtigung der Wunschins-
trumente des Kindes statt. In der Regel 
wird der Erstwunsch, manchmal auch der 
Zweitwunsch erfüllt. Nur selten gibt es 
Abweichungen. Diese werden in Abspra-
che mit den Teilnehmern geklärt.

Brauchen Sie eine Beratung bzgl. der Instru-
mentenwahl, dann helfen Ihnen auch unsere 
Instrumentallehrer gerne weiter.

Möchte Ihr Kind ein Instrument lernen, das 
nicht zu den aufgeführten Orchesterinstru-
menten zählt?

z.B.:

•   Gesang,  
Schwerpunkt Pop- und Rockgesang

•   Klavier, Keyboard, Akkordeon

•   A- und E-Gitarre

•   Bassklarinette

•   Sopran-, Baritonsaxofon

•   Blockflöte, barocke Griffweise

•   Horn

In vielen Fällen ist auch hier eine Anbindung 
an unsere Orchester möglich und erwünscht.

Eine Vernetzung des Unterrichts mit der 
Möglichkeit zur Ensemblebildung wird von 
Beginn an angestrebt, z.B. Trio, Jazzensemb-
le, Rockband.

Bzgl. des Erwerbs oder Anmietung eines Inst-
ruments beraten wir Sie gerne.

Einstiegskurse:

Ab dem 4.Schuljahr bieten wir für Ihr Kind 
Unterricht auf einem Einstiegsinstrument 
(z.B.Saxonett) an.

Alle Preise orientieren sich an den Bläser-
klassenkonditionen.

Kontakt:

Fon: 02151 476572 
Fax.: 02151 47 40 35 
www.gymnasium-am-stadtpark.de

Die letzten 
Schulkonzerte sind 
als Videoclips auf 

unserer Homepage.

13



Ein besonderes Angebot: 

Am Gymnasium am Stadtark Uerdingen 
besteht seit 2001 die Möglichkeit, in der 
Oberstufe einen doppelqualifizierenden 
Bildungsgang zu wählen, der mit dem Abitur 
zur Allgemeinen Hochschulreife führt und 
gleichzeitig auf den Berufsabschluss Che-
misch-technische(r)  Assistent/in (CTA) 
vorbereitet.

Dadurch werden bis zum Ende der Quali- 
fikationsphase (Q2) die Voraussetzungen 
geschaffen für eine Fortführung des Bil-
dungsganges für Hochschulberechtigte am 
Berufskolleg.

Dort lässt sich die Prüfung für Technische  
Assistenten, Fachrichtung Chemie, anstatt 
nach 2 Jahren schon nach einem Jahr able-
gen.

Dieses Bildungsangebot entspricht den 
Lehrplanvorgaben, praktisches Tun in das 
Bildungsgut des Gymnasiums zu integrieren.

Der Weg zur Doppelqualifikation

Die Schüler belegen die für die gymnasiale 
Oberstufe vorgeschriebenen Grund- und 
Leistungskurse

Schwerpunkte sind wie folgt zu setzen:

 Grundkurs Chemie in der EF

 Grundkurs Informatik in der EF 
oder  WahlpflichtfachII Informatik 
in der SekI

 Grundkurs Biologie oder Physik in 
der gesamten Oberstufenzeit

 Leistungskurs Chemie in der Quali-
fikationsphase

 „Labornachmittag“ mit drei 
zusätzlichen Stunden vor allem 
praktischer Laborarbeit zusätzlich 
(in EF und Q1 am Gymnasium am 
Stadtpark, in der Q2 am Berufskol-
leg Glockenspitz)

 Berufspraktikum von insgesamt 
8 Wochen (in einem Betrieb der 
chemischen Industrie), vorwiegend 
in den Schulferien

Die Doppelqualifikation:
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Die Voraussetzungen für die 
Doppelqualifikation

Schulabschluss, der zum Besuch der 
gymnasialen Oberstufe berechtigt:

• Versetzungszeugnis in die EF des 
Gymnasiums oder

• Abschlusszeugnis der Realschu-
le oder Hauptschule, auf dem die 
Fachoberschulreife und die Berech-
tigung zum Besuch der gymnasialen 
Oberstufe ausgewiesen sind, oder

• Zeugnis der Gesamtschule 
(10. Jgst.) mit Qualifikationsvermerk

besonderes Interesse im Bereich der 
Naturwissenschaften, hier speziell in 
Chemie

Bereitschaft, sich zusätzlich zum  
Regelunterricht in den Naturwissen-
schaften zu engagieren („Laborzeit“ und 
Berufspraktikum)

Die vielfältigen Vorteile der 
Doppelqualifikation

Stärkung der Naturwissenschaften

SCHULE:

            STUDIUM:

 

            BERUF:

Individuelle Förderung 
naturwissenschaftlich in-
teressierter Schülerinnen 

& Schüler

Entscheidungshilfe 
bei der  Studien- 

und Berufswahl

Bessere Chance auf 
Abschluss in Regel-

studienzeit

Erleichterter Start
in allen naturwissen-
schaftlich-technischen 
und medizinischen 
Studiengängen

Bildungsvorsprung
auf einem 
zunehmend komplexeren 
Arbeitsmarkt

Laborerfahrung
 bietet große 

Vorteile für natur-
wissenschaftliche 

Hochschulpraktika

Potenzielle 
Jobchancen durch
enge Kooperation mit der Industrie

Zeitersparnis 
durch verkürzte

 Ausbildung

Doppelt gelernt – bringt weiter!
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Kontakt

Gymnasium am Stadtpark Uerdingen

Nikolaus-Groß-Str. 31

47829 Krefeld

Fon: 02151/46572

Fax: 02151/474035

postmaster@gymnasium-am-stadtpark.de

www.gymnasium-am-stadtpark.de

Schulleitung:   Dr. Anja Rinnen, OStD´

    Stefan Kleeberg, StD

Wir sind für Sie da!


